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Im Schuljahr 2024/25 findet erneut die Zivilschutz-Kinder-
sicherheitsolympiade „Safety Tour“ statt. Diese wird für die 
Schülerinnen und Schüler der dritten und vierten Klasse 
Volksschule veranstaltet. 

Bei der Zivilschutz-Kindersicherheitsolympiade geht es um 
die Förderung des Selbstschutzgedankens und des Team-
geists sowie von Sicherheitswissen und Geschicklichkeit. In 
mehreren Stationen werden auf spielerische Art die Kennt-
nisse der Notrufnummern, Zivilschutz-Sirenensignale und 
allgemeines Sicherheitswissen getestet. 

Die Schulklassen können auf der Homepage des Zivilschutz-
verbandes OÖ (www.zivilschutz-ooe.at) für den jeweiligen 
Bezirksbewerb angemeldet werden. Der Bezirksbewerb 
Kirchdorf findet am 29. April 2025 in Windischgarsten statt, 
bei Verhinderung im eigenen Bezirk kann auch eine Anmel-
dung in einem anderen erfolgen.

SICHERHEIT, GESUNDHEIT UND VERANSTALTUNGSWESEN

Zuständigkeiten:
Zivilschutz, Feuerwehr, städtische Sportveranstaltungen, Stadtmarketing Sitz 2

Obmann:
Stadtrat Mag. Christoph Colak (FPÖ)

SICHERHEIT UND ZIVILSCHUTZ

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit und hat im Rahmen einer Aktion am  
„Tag des Apfels“ im November über 150 kg Äpfel von  
regionalen Bauern verteilt. 
Die Volks- und Mittelschulen, das Bundesschulzentrum, 
der Kindergarten Hellerwiese, der integrative Lebenshilfe-
Kindergarten, das Rote Kreuz Kirchdorf sowie das Rathaus 
durften sich über die gespendeten Obstkörbe freuen. 

Auch für das kommende Jahr hat sich der Arbeitskreis be-
reits mit der Planung auseinandergesetzt. Zum selbst ge-
setzten Schwerpunkt, der auf der psychischen Gesundheit 
von Kindern und Jugendlichen liegt, sind etwa Aktionen 
zum Umgang mit Aggression und Stressbewältigung ge-
plant. 

Gesunde-Gemeinde-Arbeitskreisleiterin Jana Rockenschaub und STR Mag. 
Christoph Colak beim Verteilen von Äpfeln am ‚Tag des Apfels‘ an Schüle-
rinnen und Schüler der Volksschule Kirchdorf 	          Foto: Chr. Colak

Weiters wird der in diesem Jahr sehr erfolgreiche Veran-
staltungstag „Youth Matters“ aufgrund der zahlreichen 
positiven Rückmeldungen in seine zweite Runde gehen. 

Im Rahmen dieses Tags haben verschiedenste Organisatio-
nen wie Rotes Kreuz, Polizei, Feuerwehr bis hin zur Pfad-
findergruppe Kremstal sowie zahlreiche weitere ein action-
reiches Programm am Rathausplatz geboten. Dieses wurde 
von Musik und Tanz durch die Schulen abgerundet. 

Auch informative Vorträge für Erwachsene stehen dieses 
Jahr im Programm, etwa zum Thema Rauchentwöhnung. 
Wer bei der Gesunden Gemeinde eigene Ideen einbringen, 
auf wichtige Themen aufmerksam machen oder mitarbei-
ten möchte, kann sich bei Arbeitskreisleiterin Jana Rocken-
schaub unter jana.rockenschaub@gmx.at melden.

Nachfolgend darf ich darüber informieren, dass die 26. 
Kirchdorfer Stadtmeisterschaft im Eisstockschießen am 
Sonntag, 26. Jänner 2025 (Ersatztermin: 2. Februar 2025) 
stattfinden wird. Anmeldeschluss ist Freitag, 17. Jänner 
2025, 12:00 Uhr. 

Abschließend wünsche ich Ihnen allen, liebe Kirchdorfe-
rinnen und Kirchdorfer, ein frohes Weihnachtsfest sowie 
besinnliche und vor allem ruhige Feiertage im Kreis Ihrer 
Liebsten!

Ihr Stadtrat für Sicherheit, Gesundheit und Veranstaltungswesen 
Mag. Christoph Colak
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GESUNDHEIT UND JUGEND
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Der Pächter des Freibades, Sali, betreibt in gewohnter Weise 
das Buffet am Eislaufplatz, um Sie, liebe  Besucherinnen und 
Besucher, mit Kleinigkeiten zum Essen und zum Trinken zu 
verköstigen.
Für den kommenden Februar ist die Faschings-Eisdisco ge-
plant, die in Kooperation mit dem Kirchdorfer Radiosender 
Freies Radio B138 durchgeführt und veranstaltet wird, wozu 
ich alle herzlich einladen darf.

Ein Besonderer Dank gilt dem Team des Hallenbades und 
Eislaufplatzes sowie den Mitarbeitern des Bauhofes, die mit 
viel Engagement und Kreativität die Öffnung des Hallenba-
des und des Eislaufplatzes wieder ermöglicht haben.

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an meine Kolleginnen und 
Kollegen des Ausschusses für Sport und Freitzeit und den 
Mitarbeiter:innen im Rathaus, die mit ihrer tatkräftigen Un-
terstützung und wertvollen Mitarbeit im Ausschuss die Ak-
tivitäten erst ermöglicht haben. 
 
Ich wünsche allen Kirchdorfer:innen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das Jahr 2025!

Ihr Stadtrat für Sport und Freizeit
Michael Feldmann
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SPORT UND FREIZEIT

Zuständigkeiten:
Schulsport und Freizeiteinrichtungen

Als Obmann für den Ausschuss Sport und Freizeit freut 
es mich, dass wir gemeinsam mit dem Ausschuss für Bil-
dung, Generationen, Soziales und Vereinswesen die ers-
te Hallenbad-Poolparty mit musikalischer Unterstützung 
von DJ Netto abhalten konnten. Gemeinsam mit der Bar-
fuß-Bar konnten wir den Kindern und Junggebliebenen 
das Feiern mit alkoholfreien Cocktails näherbringen, und 
somit auch einen Beitrag zur Suchtprävention leisten.

Moderate Tarifanpassungen 
Die Hallenbad- und Saunatarife sowie die Eislaufplatz-
tarife mussten aufgrund der stark gestiegenen Inflation 
moderat angepasst werden, jedoch mit dem Ziel, das es 
sich jeder Kirchdorfer Bürger leisten kann, das Hallenbad 
die Sauna und den Eislaufplatz zu besuchen. 

Unser Hallenbad bzw. unser Eislaufplatz bietet allen 
Kirchdorfer besonders unseren Familien die Möglichkeit 
mit Ihren Kindern eine kostengünstige Auszeit aus dem 
Alltag nehmen und die Zeit dort gemeinsam verbringen. 

VIEL LOS IM HALLENBAD KIRCHDORF

Obmann:
Michael Feldmann (ÖVP)

Den kleinen und großen Besucher:innen machte die alkoholfreie Barfußbar 
bei der Poolparty im Hallenbad Kirchdorf viel Spaß.

Unser Eislaufplatz wurde am 1. Adventwochenende mit 
einer Eröffnungs-Eisdisco eröffnet. DJ Netto hat mit Unter-
stützung der Kremstaler Veranstaltungstechnik den richti-
gen Beat auf das Eis gebracht. 

Mitten in der Eislaufsaison: der Eislaufplatz Kirchdorf wird auch wieder 
zum Schauplatz einer unterhaltsamen Eisdisco.

Foto: M. Feldmann

EISLAUFPLATZ STARTETE IN SAISON
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Wie bereits berichtet, gab es den Sommer und Herbst über 
mit der LAWOG, der Bildungsdirektion, den Schulen etc. in-
tensiven Austausch zum Projekt. 

Die LAWOG – unsere begleitende Firma in diesem Projekt – 
hat im Herbst an den einzelnen Ausschreibungen gearbei-
tet und für die Bereiche 

•	 Baumeisterarbeiten
•	 Dachdecker- und Spenglerarbeiten
•	 Elektroinstallation
•	 Haustechnik

die Ausschreibungen durchgeführt. 

Weitere Ausschreibungen werden im Moment vorbereitet, 
sodass mit den wesentlichen Ausschreibeergebnissen die 
weiteren Schritte gemeinsam mit dem Land eingetaktet 
werden können um einen adaptieren Finanzierungsplan zu 
erhalten.
 
Mit einem adaptierten und beschlossenen Finanzierungs-
plan können in weiterer Folge die einzelnen Vergaben im 
Gemeinderat durchgeführt werden. 
Es ist mir ein Anliegen einen engen Austausch mit den be-
troffenen Personen, Organisationen und Vereinen aufrecht 
zu erhalten, zu intensivieren bzw. zu beginnen, wo dies bis-
her noch nicht im entsprechenden Umfang möglich war. 

Weitere Gesprächstermine zu diesen Abstimmungen wer-
den vereinbart und ich spreche die herzliche Einladung 
aus, mich bei Bedarf entsprechend über das Stadtamt 
(Fr. Erika Fortner, fortner.stadtamt@kirchdorf-krems.ooe.
gv.at, +43 7582 62238-115) zur Terminvereinbarung zu  
kontaktieren. 

FINANZEN, INFRASTRUKTUR UND BAU

Zuständigkeiten:
Finanzen, Infrastruktur, Bau, Energie, Müll, Wasser, Kanal

Obmann:
Stadtrat Dr. Markus Ringhofer (SPÖ)

PROJEKT PFLICHTSCHULZENTRUM

Im Zuge der Gemeinderatssitzung vom 10. Dezember 2024 
und nach meiner Angelobung als Bürgermeister wurde der 
Beschluss gefasst, Anpassungen bei einzelnen Ausschüssen 
vorzunehmen. 

Der bisher bestehende Ausschuss Finanzen und Infrastruktur 
wurde um die Bauagenden erweitert. Dies war mir insofern 
ein Anliegen, da damit u. a. für die anstehende Sanierung des 
Pflichtschulzentrums Bau und Finanzen in einem Ausschuss 
zusammengeführt wurden. 

WASSER UND KANALRESSORTVERTEILUNG

Entlang der B138 wird in Micheldorf (Nähe Michelpark-
Kreuzung, Elektro Edtbauer) derzeit an der neuen Wasser-
versorgungsleitung für Kirchdorf gearbeitet. 
Gemeinsam mit den Kanalsanierungsarbeiten investieren 
wir als Stadtgemeinde an dieser Stelle über 5 Millionen Euro 
in unsere Grundversorgung.

LAUTERBACHERSTRASSE

Im Spätherbst wurde ebenfalls die Sanierung der Lauterba-
cherstrasse vorangetrieben. Der weitere Bauabschnitt wird 
zu Beginn des Frühlings erfolgen, wo die Deckschicht des 
Asphaltes aufgebracht wird (siehe Bericht S. 3). 

DIGITALISIERUNG

Es freut mich, dass es im Herbst zu einem Relaunch der 
Stadt-Website gekommen ist und bereits weitere Digitali-
sierungsprojekte in Planung bzw. Umsetzung sind. 

So wird im Moment ein neues Softwaretool für die Zusam-
menarbeit zwischen politischer und administrativer Tätig-
keit eingeführt. 

Dies soll für weniger ausgedrucktes Papier sorgen und zu-
sätzlich die Prozesse am Stadtamt vereinfachen. Diese Ver-
einfachungen sollen in Zukunft neue (digitale) Angebote 
ermöglichen, beispielsweise, dass die Beantragung der ID 
Austria im Bürgerservice gemacht werden kann. Eine ge-
sonderte Kommunikation wird diesbezüglich noch erfolgen. 

Ihr BGM Dr. Markus Ringhofer

Sanierung Wasserversorgungsleitung    		              Foto: Swietelsky
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KULTUR, INTEGRATION UND UMWELTAGENDEN

Zuständigkeiten:
Kultur, Kulturzentrum, Integrationsangelegenheiten, Umweltagenden

Obfrau:
Stadträtin Kathrin Quell, MA (GRÜNE)

teressierte am 7. Februar 2025 um 18:30 Uhr im Haus 16a 
bei einer öffentlichen Sitzung des Integrationsbeirats selbst 
überzeugen. 

Die Arbeitsgruppe “Miteinander gut leben – Ein Integra-
tionshandbuch”, die bereits im vergangenen Jahr viel Zeit 
und Energie in die Planung und Erstellung des Konzepts für 
das Handbuch gesteckt hat, freut sich nun auf den Druck 
ihres Arbeitsergebnisses im kommenden Jahr.

Neuerungen im Recycling-Bereich
Zuletzt gibt es auch im Bereich des Umweltschutzes Neuig-
keiten: Ab dem Jahr 2025 dürfen auch Metallverpackungen 
im Gelben Sack recycled werden. Und zeitgleich wird am 1. 
Jänner 2025 für PET-Flaschen und Getränkedosen das lange 
diskutierte Einwegpfand eingeführt. Somit wird es künftig 
die Möglichkeiten geben, auch hierfür an Pfandautomaten 
Geld zurückzubekommen. Mülltrennung lohnt sich also nun 
umso mehr!

Ihre Stadträtin für Kultur, Integration und Umweltagenden
Kathrin Quell, MA

Luka Leseeule begeisterte die Kinder 
in der Stadtbücherei.

Das große Bruckner-Jahr neigt sich dem Ende zu und schon 
stehen die nächsten kulturellen Höhepunkte für 2025 in den 
Startlöchern. 

Besonders freuen wir uns wieder auf die bekannten und be-
liebten Kooperationsveranstaltungen mit der Landesmusik-
schule Kirchdorf – hier besonders zu erwähnen sind natür-
lich die alljährlichen Jazz-Tage am 3. und 4. Juli 2025.

Konzerthighlight im Kulturzentrum
Direkt zu Jahresbeginn dürfen wir einen Kirchdorfer Künst-
ler mit seiner Band im Schloss begrüßen, der inzwischen 
weit über die Grenzen Oberösterreichs hinaus bekannt ist: 
„Martin Spengler & DieFoischn Wiener:innen“ kommen 
am 24. Jänner 2025 in den Pernsteinsaal. Los geht’s um 19 
Uhr und Tickets gibt es bereits auf Kupfticket.com und bei 
den bekannten Vorverkaufsstellen in Kirchdorf.

Stadtbücherei mit breitem Angebot
Das engagierte Team unserer Kirchdorfer Stadtbücherei 
freut sich auf das kommende Jahr und den Besuch vieler Le-
sefreudiger und Wissenshungriger. Es wird ein breites An-
gebot an Büchern und Medien zur Verfügung gestellt, das 
laufend durch aktuelle Literatur ergänzt wird. 

Die Stadtbücherei ist ein Ort der Begegnung in gemütli-
chem Ambiente – sowohl mit Wissen und Kultur, als auch 
mit Gleichgesinnten. Willkommen sind dabei natürlich alle: 
Von den kleinsten Lesemäusen bis zu den alteingesessenen 
Leseratten!

Auch im Bereich der Integration wird im kommenden Jahr 
weiter höchst engagiert gearbeitet. Davon können sich In-

AUSBLICK INS JAHR 2025

„Martin Spengler & Die Foischn Wiener:innen“ kommen nach Kirchdorf – 
das Konzerthighlight findet am 24. Jänner in Kirchdorf statt.
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Die Ausschuss-Mitglieder freuten 
sich über die gemeinsame Arbeit. 
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Ein besonders erfreulicher 
Anlass konnte im vergan-
genen November gefeiert 
werden: die Eröffnung des 
Zubaus zum städtischen 
Kindergarten Hellerwiese. 
Dieser Zubau bietet nun 
genügend Platz für die 7. 
und 8. Kindergartengruppe.

Die kurze Bauzeit, die mit 
Februar 2024 startete und 
Ende des Jahres abge-

schlossen war, wurde mit einer Investition von insgesamt 
rund 1,6 Millionen Euro bewältigt. 

1. Vizebürgermeister Mag. Stipo Luketina freute sich ge-
meinsam mit der Leiterin des Kindergarten Hellerwiese, Ly-
dia Ballenstorfer, BEd, MA, zur Eröffnungsfeier Gemeinde-
Landesrat Mag. Michael Lindner, sowie Soziallandesrat Dr. 
Christian Dörfel begrüßen zu können. 
„Mit der Eröffnung des neuen Kindergartenbereichs setzen 
wir einen weiteren wichtigen Schritt für unsere Gemeinde 
und die Kinder von heute und morgen“, zeigte sich 1. Vize-
bürgermeister Mag. Stipo Luketina efreut.

NEUER BÜRGERMEISTER VON KIRCHDORF WURDE ANGELOBT

ERÖFFNUNG ZUBAU KINDERGARTEN

Am Foto v. l.: 1. VBGM Mag. Stipo Luketina, Amtsleiterin Mag.a Astrid  
Ruess-Prager, BGM Dr. Markus Ringhofer, Bezirkshauptfrau Mag.a Elisa-
beth Leitner und 2. VBGM Alexander Hauser

Landesrat Dr. Christian Dörfel über-
reichte Lydia Ballenstorfer, BEd, MA 
ein symbolisches Geschenk.

Foto: Foto Fritz

Stadtkapelle den Bürgermeister, die Gremienmitglieder, so-
wie die Sitzungsgäste bei einem kurzen Festakt begrüßten.
In seiner Ansprache bedankte sich Bürgermeister Dr. Mar-
kus Ringhofer für das ihm entgegen gebrachte Vertrauen 
aus der Bevölkerung und betonte, dass er die Arbeit für die 
Zukunft von Kirchdorf nun in seiner neuen Funktion aufneh-
men wird. Gemeinsamkeit und Zusammenarbeit aller Kräfte 
sind ihm dabei zentrale Anliegen.

Neuer Stadtrat
Norbert Ploberger, bisheriger Gemeinderat der SPÖ-Frak-
tion, wurde im Zuge der Gemeinderatssitzung zum neuen  
Stadtrat und Obmann des Ausschusses für Raumplanung, 
Straßenbau, Verkehr und Generationen gewählt.
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Die offizielle Angelobung von Bürgermeister Dr. Markus 
Ringhofer durch Bezirkshauptfrau Mag.a Elisabeth Leitner 
fand im Rahmen der letzten Gemeinderatssitzung im Jahr 
2024 – am 10. Dezember – statt.

Angelobung durch die Bezirkshauptfrau
Die Bezirkshauptfrau umriss in ihrer kurzen Rede die viel-
fältigen Aufgaben, die mit dem Bürgermeisteramt verbun-
den sind, woraus sich eine große Verantwortung ergibt. 
Sie gratulierte Bürgermeister Dr. Markus Ringhofer herz-
lich zu seiner neuen Aufgabe und wünschte ihm viel Erfolg. 

Im Anschluss an die Angelobung begab man sich vor das 
Rathaus, wo eine Abordnung der Feuerwehr, sowie die 

EHRUNG FÜR KAMPFSPORTLERIN

Olympiateilnehmerin und WM-Bronze-Medaillengewinnerin 
Marlene Jahl besuchte die Weihnachtsfeier ihres Heimtat-
vereins ASKÖ Taekwondo Kirchdorf. Bei dieser Gelegenheit 
überreichte Obmann Kevin van der Heijden der Ausnahme-
Kampfsportlerin – die ihre Profi-Karriere mittlerweile been-
det hat – die Ehrenmitgliedschaft. 

Gemeinsam ließ man die letzten Jahre Revue passieren, 
schaute im Kino Kirchdorf den Dokumentarfilm „Marlene“ 
von Daniel Kalkhofer und freute sich über die Teilnahme von 
Bürgermeister Dr. Markus Ringhofer, sowie von 1. VBGM 
Mag. Stipo Luketina.

BGM Dr. Markus Ringhofer, ASKÖ-Taekwondo-Obmann Kevin v. d. Heijden, 
Marlene Jahl mit Ehrenurkunde und 1. VBGM Mag. Stipo Luketina (v. l.) 

BGM Dr. Markus Ringhofer mit 
FF-Kirchdorf-Kommandant Philipp 
Schwarz

Festlicher Akt vor dem Rathaus mit 
einer Abordnung der Feuerwehr 
sowie der Stadtkapelle Kirchdorf
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KINDERGARTEN FÖRDERT BEWEGUNG

 
Weihnachtliches Risotto mit Lachs

Zutaten für 4 Portionen:
•	 Dinkelreis: 200 g •	 Parmesan: 50 g
•	 Zwiebel: 1 Stück •	 Lachsfilet: 400 g
•	 Olivenöl: 1 EL •	 Saft einer Zitronenhälfte
•	 Apfelsaft: 100 ml •	 Thymian, Salz, Pfeffer
•	 Gemüsebrühe: 600 ml •	 Zimt: 1 Messerspitze
•	 Maroni vorgegart: 200 g

Zubereitung:
Zwiebel schälen und fein 
schneiden. Olivenöl erhitzen 
und die Zwiebel glasig düns-
ten. Den Reis dazugeben und 
kurz mitdünsten. Mit Apfel-
saft ablöschen.
Umrühren und immer wieder 
Gemüsebrühe hinzugeben. Ist ein Großteil der Flüssigkeit 
im Risotto, die Maroni zugeben, abschmecken und mit Zimt 
verfeinern. Geriebenen Parmesan unterrühren.
Ofen auf 160 C vorheizen. Lachsfilet abtupfen und zitronie-
ren. Würzen, mit Thymian in ein Backpapier packen und für 
ca. 15-20 Minuten in den Ofen geben.

 REZEPTTIPP

Vereins-Obfrau Irene Huemerlehner von The Eagle Initiative und KIGA-Lei-
terin Lydia Ballenstorfer BEd, MA ECED mit den Kindern und Spendenscheck

Seit 2011 ist der städtische 
Kindergarten Hellerwiese 
stolz darauf, das Zertifikat 
„Gesunder Kindergarten“ zu 
tragen. Um diesen Titel zu 
erhalten, erfüllt der Kinder-
garten mit seinem engagier-
ten Team unter der Leitung 
von Lydia Ballenstorfer BEd, 
MA ECED bestimmte Krite-
rien, von denen Bewegung 
eine zentrale Rolle spielt. 

„Bei uns steht die Förderung der körperlichen Aktivität im 
Mittelpunkt: Bereits ab 8:30 Uhr sind unsere beiden Bewe-
gungsräume, der Garten und die Terrasse für die Kinder ge-
öffnet. Der Vormittag über bietet ihnen die Freiheit, selbst zu 
entscheiden, wie sie ihren Bewegungsdrang ausleben möch-
ten“, berichtet Lydia Ballenstorfer BEd, MA ECED.

Warum ist Bewegung so wichtig?
Bewegung ist die wichtigste Lernform für Kinder in Bildungs- 
und Betreuungseinrichtungen. Sie hilft ihnen, Fähigkeiten zu 
entwickeln, die sie später für das Lesen, Schreiben und Rech-
nen benötigen. 

Daher macht es wenig Sinn, Bewegung nur auf bestimmte 
Zeiten zu beschränken. Wenn die Kinder kontinuierlich die 
Möglichkeit haben zu turnen, laufen oder springen, können 
sie ihren Körper ganz natürlich erforschen und sich später 
auch anderen Aktivitäten widmen.

„In unseren Bewegungsräumen bieten wir eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus geführten Einheiten, Bewegungs-
baustellen, freiem Bauen mit großem Material und Lauf- oder 
Ballspielen an“, informiert die Kindergarten-Leiterin. 

Auch im Außenbereich finden die Kinder vielfältige Bewe-
gungs- und Entdeckungsmöglichkeiten. Der Garten des Kin-
dergarten-Areals, der bald neugestaltet wird, lädt zum Schau-
keln, Rutschen und Sandspielen ein und bietet darüber hinaus 
Raum, die Natur zu beobachten. 
Lydia Ballenstorfer BEd, MA ECED: „Ein besonderer Höhe-
punkt in den warmen Monaten ist unser Naschgarten und die 
Hochbeete, in denen die Kinder pflanzen, pflegen und ernten 
können.“

Eine große Freude bereitete in diesem Som-
mer eine Spende des ASKÖ Taekwondo Ver-
eins Kirchdorf: Vereinsobmann Kevin van der  
Heijden überbrachte eine große Tasche voller Sportutensilien 
und neuem Material, wofür sich die Kindergartenleiterin und 
ihr Team herzlich bedanken.

Wer Interesse hat, den städtischen Kindergarten Hellerwie-
se und sein Konzept einmal näher kennenzulernen, kann 
gerne mit Lydia Ballenstorfer, BEd, MA Kontakt aufneh-
men unter Tel: +43 7582-62238-201 oder per E-Mail unter  
kindergarten@kirchdorf-krems.ooe.gv.at.

Stellv. Kindergarten-Leiterin Birgit 
Pilz mit Kevin van der Heijden

SPENDE FÜR KINDER IN KENIA

Der Kindergarten Hellerwiese beteiligte sich auch heuer wie-
der aktiv am Kirchdorfer Adventmarkt und dabei wurde eine 
beeindruckende Summe von 900,00 Euro gesammelt.
Die Einnahmen aus dem Verkauf von selbst Gebackenem 
und Kunstwerken der Kinder aus dem Waisenhaus in Kenia 
werden an die Organisation „THE EAGLE INITIATIVE for kids“ 
gespendet. Die Initiative unterstützt Straßenkinder in Kitale, 
Kenia, und hilft ihnen u. a. Zugang zu Bildung zu erhalten.

„Wir möchten uns herzlich bei allen Besucher:innen des Adv-
entmarktes bedanken, die durch ihren Kauf und ihre Spen-
den zu diesem Erfolg beigetragen haben“, sagte die Leiterin 
des Kindergartens. Die Spende zeigt, wie auch kleine Pro-
jekte von Bildungseinrichtungen einen wichtigen Beitrag zur 
Unterstützung benachteiligter Kinder leisten können.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
GEBÜHREN UND TARIFE 2025

Für das Jahr 2025 werden die Wasserbenützungsgebühr und die Kanalbenützungsgebühren um 10 % erhöht. Die Müllab-
fuhrgebühren erhöhen sich um 4,34 % gegenüber dem Jahr 2024.

Wassergebühr (inkl. 10 % USt.) € 2,02 pro m³

Die Wasserleitungsanschlussgebühr für bebaute Grundstücke beträgt je m² der Bemessungsgrundlage € 18,88, mindestens 
aber € 2.832,50.

Kanalbenützungsgebühr (inkl. 10 % USt) € 4,97 pro m³ 

Die Kanalanschlussgebühr für bebaute Grundstücke beträgt je m² der Bemessungsgrundlage € 31,49 mindestens aber  
€ 4.724,50.

Müllabfuhrgebühr (Jahresgebühr inkl. 10 % USt.)

Die Gebühr pro 60 Liter Restmüllsack beträgt € 5,97. Diese sind bei Bedarf in unserer Bürgerservicestelle erhältlich.

Hundeabgabe

Die Hundeabgabe für das Jahr 2024 beträgt € 50,00.

Essen auf Rädern

Der Tarif für Essen auf Rädern beträgt € 10,90 brutto (für Ausgleichszulagenbezieher:innen € 9,40 brutto).

Behälter 14-tägige Entleerung 4-wöchige Entleerung

    60 Liter € 138,42 € 89,66

    90 Liter € 207,06 € 134,56

  120 Liter € 277,13 € 179,18

  240 Liter € 553,12 € 357,79

  770 Liter € 1.770,91 € 1.148,00

1100 Liter € 2.530,53 € 1.639,92

NEUES HUNDEHALTEGESETZ

Mit 2. Dezember 2024 trat in Oberösterreich ein neues 
Hundehaltegesetz in Kraft.
 
Als Neuerung darin enthalten ist die Einteilung in große 
und kleine Hunde (für große Hunde gibt es künftig eine 
‚Alltagstauglichkeitsprüfung‘). Auch erweiterte Pflichten 
für Besitzer:innen spezieller Hunderassen sowie erweiter-
te Pflichten für Besitzer:innen „auffälliger Hunde“ sieht das 
Gesetz vor. 

Hundehalter:innen müssen vor Anschaffung des Hundes 
die nötige Sachkunde-Ausbildung vorweisen können. Wei-
tere Infos findet man im Internet unter hundehaltung-
ooe.at oder unter land-oberoesterreich.gv.at/95653.
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GEBURTSTAGSJUBILÄEN – DIE STADTGEMEINDE GRATULIERT

Junggebliebene Jubilarinnen, Jubilare und auch Jubelpaare 
wurden Anfang November von 1. VBGM Mag. Stipo Luketina 
– der bis zur Angelobung von BGM Dr. Markus Ringhofer am 
10. Dezember 2024 mit der Amtsführung betraut war – zu 
einem gemütlichen Treffen ins Café Bachhalm eingeladen.

Jubilar:innen tauschten sich aus
Bereits im August hatten die Jubelpaare Elisabeth und  
Ferdinand Lattner, sowie Anton und Hermine Sperl je-
weils ihre Diamantene Hochzeit und damit 60 gemeinsam 
verbrachte Jahre gefeiert. Zu diesem schönen Anlass gratu-
lierte ihnen 1. VBGM Mag. Stipo Luketina sehr herzlich!
Helga Oswine Größl feierte im September ihren  

Fiedrich Ortmaier (l.) feierte im Oktober 
80 Jahre.

80. Geburtstag und freute sich beim Jubilarstreffen über 
die Gratulation des 1. Vizebürgermeisters. Jubilar Friedrich  
Ortmaier, der im Oktober 80 Jahre gefeiert hatte, ließ sich 
die Teilnahme am Jubilarstreffen ebenfalls nicht nehmen – 
auch ihm wurde herzlich gratuliert.

Ganz besonderer Geburtstag
Im Oktober beging Maria Brenndörfer ein ganz besonde-
res Jubiläum – sie feierte ihren 100. Geburtstag! 
Die rüstige Seniorin freute sich aus diesem ehrwürdigen 
Anlass über den Besuch, den ihr 1. Vizebürgermeister Mag. 
Stipo Luketina im Bezirksalten- und Pflegeheim Kirchdorf  
abstattete.

Maria Brenndörfer freute sich über den Besuch von 1. VBGM Mag. Stipo Luketina 
aus Anlass ihres 100. (!) Geburtstags im Oktober 2024.

Der Fotoklub Kremstal lud Ende November zur Eröffnung 
seiner Herbst-Ausstellung in das Kulturzentrum Schloss Neu-
pernstein, diesmal unter dem Motto „Kreativ durch‘s Ojektiv“ 
– die handwerklich und künstlerisch anspruchsvollen Expo-
nate überzeugten die Besucher:innen auf ganzer Linie. 

Ausstellung noch bis Ende Jänner zu besichtigen
Bürgermeister Dr. Markus Ringhofer freute sich, die Ausstel-
lung gemeinsam mit Fotoklub-Obmann Friedrich Hartl offi-
ziell eröffnen zu dürfen. 
Die Fotografien – teilweise in Farbe, teilweise in kunstvollem 
Schwarz-Weiß – sind noch bis 30. Jänner während der Öff-
nungszeiten des Kulturzentrums zu besichtigen!BGM Dr. Markus Ringhofer (l.) und Fotoklub-Kremstal-Obmann Friedrich Hartl

AUSSTELLUNG FOTOKLUB: „KREATIV DURCH‘S OBJEKTIV“

Helga Oswine Größl freute sich über 
die Gratulation zum „Achtziger“.

Ferdinand und Elisabeth Lattner wurde beim Jubilarstreffen von 1. VBGM  
Mag. Stipo Luketina herzlich zu 60 Ehejahren gratuliert.

Anton und Hermine Sperl blicken ebenfalls bereits auf 60 gemeinsame Jahre 
zurück - 1. VBGM Mag. Stipo Luketina gratulierte herzlich.

Fo
to

: F
. B

ra
un

sb
er

ge
r




